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Urtundlid) haben Wir bdiefed vom 1. Fanuar 1875 an in Kraft tretende
Gefety Hodfteigenhindig vollzogen und mit Unjerm Grofherzoglidien Staats-
infiegel bedruden faffen.

@o gefdjehen und gegeben Weimar am 7. Mai 1874.

Sarl Alerander.

®. ITpon. Stidling. von Grof.
Nadtrag
3u dem revidirten Gefepe vom 19. Mir
1869 iiber bie afllgemeine Einfommen:
ftewer.

73] Wir Carl Alerander,

. von Gotted Guaden,
®rofiferzog von Sadyfen- Weimar - Cifenad), Landgraf in Thiiringen,

Martgraf zu Meifen, gefiirfteter Graf zu Henneberg, Herr gu

Blantenfhain, Newftadt und Tautenburg.
FI 8
RNadybem der Stencrbedatf bed Grofherzogthums fiir die uddjite, bdie

Jabre 1875, 1876 und 1877 umfaffende Finangperiode durd) Bevabjdiebung
mit bem wanzigften ovdentlidhen Landtage verfafjungdmifig feftgeftellt worben
ift, find von dem getremen Landtage zur Dectung der StaatBbebiiriniffe i den
gebadyten Ctatdjahren in Gemifheit ded vevidirten Grundgefeted iiber die Ver-
faffung ded ®rofherzogthums*vom 5. Mai 1816 die nadpftehend begeidyneten
Steuern fiir die Jahre 1875, 1876 und 1877 verwilligt worden:

L

Die vom Grund und Bodenim gefammten Grofherzogthume vor:
sugBweife u entridtenden Stemern (alte Landfiewern, alte Grunbd:
ftemern) nad) ben desdhalb beftehenden ober toeiter verfafjmngsmiafig ergehen-
den gefeplichen Beftinmmungern.
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1L

A3 indivefte Stemern aufer und neben den auf der BVerfaffung und
Gefeggebung  2e8 Deutfden Reides Deruhenden und in die Reidystaffe
fliefenden indireften Steuern, ndmlid) sur Jeit den Eingangsd- und Aus-
gangd-Zbllen, ber Ritbenjuderftener, Salzftener, Tabalsdfteuer,
Branntweinftener, Bierftener, den Uebergangs-Abgaben vonBrannt:
wein und Bier und der Wedfelftempelftener, welde im Grofherzog-
thume — wad die Steuer und bdie Ucbergangs-Abgaben von Branntwein und
Bier anlangt, jebod) mit Audnafhme ded Bordergerid)td Oftheim — nad) Maf-
gabe ber beftehenden und fiinftig cvgehenden Gefetse und Vevordnungen jur
Crhebung tommen:

1) Die Spieltarten-Stempelftener nad dem Gefee vom 1. No-
vember 1865.

2) Die Steuer fitr die Haltung von Hunden nad) dem Gefee
vom 12. Mai 1852 uud ben Nadytrigen dagu vom 15. Degember 1853
und vom 10. februar 1868.

3) in dem Borbergeridite Oftheim, b h. im Amtsbezirfe Oftheim
mit Audnahme bded Orted Melpers,

a) dber Malzauffdlag nad) den Gefepen vom 23. Juni 1868, 18,
Februar 1869 und vom 13. Degember 1871

b) die Uebergangsd=Abgaben von Branutwein, Bicr und ge-
fdyrotenem Malze nad) dem Gefete vom 19. Juli 1843 in den
Siigen, welde bei Cinfiihrung ded metrijdjen Mafed im RKbnig-
reidje Bayern anbermeit feftgefest worden find und nady Einfithrung
der Reidhdmarfredynung andevmweit werben feftgeftellt rerden.

1L

An allgemeiner direfter Stemer in dem gefammten Grofher-
3ogthume:

1) von dem Cinfommen fowohl aus Grund und Boden ald aud an-
deren Quellen, nad) den dedhalb beftehenden oder weiter verfafjungsmifig
ergehenden gefeplidhen Beftimmungen:

Drei und Bier Jehntel Pfennig von jeder Maxt
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a) eined jebem bder in den Steuervollen erften Theiles besiiglid) in
ben  Bugangsliften zu denfelben eingezeidyneten Jndividual- Steuer-
RKapitale,
b) cined jeben der Ortd-Steucr-Kapitale jweiten Theiled, wie foldye
aa) hinfidhtlidy ved Einfommend aug Grund und Bobden den Orts-
Quoten jweiten Theiled erfter Abtheilung fiir die laufende Fi-
nang-Periode jum Grunde gelegen und mit Riidfidt auf die in-
swifdyen ftattgefundenen oder nody ftattfindenden Ab- und Juginge,
fowie auf die erfolgten ober nod) erfolgenden Revifionen diefer
DOrt3-Steuer-Kapitale zu beridytigen und

bb) binfiditlid) des Einfommend aus anderen Luellen nad) dem Er-
gebniffe der Cinfdydpungen in dem Fahre 1874 und mit Riid-
fit auf die ftattgefundenen ober nody ftattfindenden Ab- und Ju-
ginge, fowie auf bie erfolgten ober nod) erfolgenden Revifionen
feftzuftellen find,

und jwar dergeftalt, bafi die bhiernad) fid) ergebenden Orts:-Steuer-

Quoten zweiten Theilesd weiter in gwei Abtheilungen zerfallen,

pon benen bie eine, weldje dem Ortd-Steuer-Kapitale vom Einfommen

aud Grundbefits entfpridt, audfdlieflid) von den Grundbefiern bdes

Orted, a3 foldjen, die andere aber, welde ausd dem Orts-Steuer-Ra-

pitale von dem itbrigen jum weiten Theile der Ortdquote fteuerpflid)-

tigen Ginfommen fid) beredynet, von den mit foldjem Ginfommen in bie

Steuervollen Gingezeidhueten lediglid) unter fid) aufjubringen ift;

2) von bem Grwerbe Frembder, welde im Grofherzogthume
Handel ober Gewerbe treiben, nady dem Gefefe vom 27. April
1844 und nad) den auj dem Grunbde diefed Gefesres und in Folge von
Bertrigen mit aufervereindlindijden Staaten getroffenen ober weiter u
treffenben Anordnungen;

3) von dem Reinertrage der Eifenbahnen im Groffhersogthume,
nad) Mafgabe der gefeplicdhen und ftaatdvertragdmafigen Beftimmungen
bariiber.

Qndem Wir diefer Steuervermilligung Unjere landesfiirftlide Santtion er-
theilen, verordbnen Wir in Gemadfheit ded § 35 bdes vevidirten Grundgefetes
itber die Berfafjung ded Grogherzogthums vom 5. Mai 1816,
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bafp die vorbejeidymeten verfafjungdmifig vermilligten Stewern in den
Tevminen und Entridtungsformen, wie folde durd) die Gefese und Ber-
orbuungen beftimmt find, in ungetrennten Swmmen und in den gefep-
lid) annchmbaven Miinzjorten Fu Unferen Steucr-Hebeftellen, ju welden
8 jid) gebiihret, piinttlid) entvidjtet und cingelicfert werden.

Urtundlid) Haben Wiv bicfed Steucrgefes ald cin fiiv die Jahve 1875,
1876 und 1877 giltiges allgemeined Yanbedgefey Hidyfteigenhindig vollzogen
und mit Unferem Grefherzogliden Staatdinfiegel bedruden laffer.

So gefdjehen und gegeben Weimar am 20. Mai 1874.

Ju RNamen und Auftrage Unfered Heren BVaters,
RKbniglidye Hoheit und Gnaden

Carl Anguit.

®. Tpon. Stidling.

Steuergefes
fitr die Jahre 1875, 1876 unb 1877

Miniftevial-Betanntmachung.

[14] Rad) Jubalt ded mit dem 1. Juli d. J. in Kraft tretenden Reidys-
gefeted iiber bdie Preflc vom 7. b, M3, (Reidydgefepblatt Nr. 16) finbet, vor-
behaltlid) der anf den Landesgefepen Devuheuden aflgemeinen Gewerbefteuer,
eine befonbere Befteucrung ber Preffe und der cingelnen Preferzeugniffe, fo-
mit aud) ber Kalenderftempel nidyt weiter ftatt.

@3 wird foldyes, infonderheit jur Nadjadyhung ver Geneindevorftande der
big jett jur Erhebung des RKalenderftempels beredhtigt gewefenen Sthidte, hier-
durd) uod) befonders jur dffentlidhen Kenntuify gebradht.

Weimar am 23. Mai 1874,

Groghersoglid Sadfifchre Staats Minifkevium,
Departenent des Aeufern und Inaecu.
Fiir ven Depavtements-Chef:
Sdhmith.

Weimar. — Gof» Budbruderei.




	[73] Steuergesetz für die Jahre 1875, 1876 und 1877.

